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Jungen 15 Kreisliga

TSG Ziegelhausen : SG Heidelberg-Neuenheim II 
Mittwoch, 22.11.2023, 18:30 Uhr

Sieg für die TSG Ziegelhausen

Im Spiel der Jungen 15 Kreisliga traf die TSG Ziegelhausen am Mittwoch, den 22. November im 5.
Saisonspiel auf die SG Heidelberg-Neuenheim II. Die Gastgeber behielten bei ihrem 8:2-Erfolg die
Punkte dabei sehr sicher. Dabei kamen alle Beteiligten trotz des eindeutigen Endergebnisses auf
ihre Kosten und sahen 6 Fünf-Satz-Spiele. Das Satzverhältnis von 28:18 zeigt, wie deutlich es
letztlich war. Eine tadellose Leistung mit jeweils zwei gewonnenen Einzeln und einem Sieg im
Doppel zeigten an diesem Tag Glückert und Pawelke.

Der Mannschaftskampf lief wie folgt ab: Beim Sieg in vier Sätzen konnten Glückert / Pawelke nur
den ersten Satz nicht gewinnen und trugen sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages
ein. Dem großen Kämpferherz ihrer Gegner Kassmann / Frank mussten Hue / Hahn Tribut zollen,
nachdem sie die Partie trotz einer 2:0–Führung noch verloren. Einen extrem dramatischen Verlauf
sahen die Zuschauer im dritten Satz, der insgesamt 36 Ballwechsel beinhaltete. Tjark Glückert lag
gegen Thomas Kassmann bereits mit zwei Sätzen im Rückstand, bevor er dem Spiel eine andere
Richtung gab und das Spiel noch zu einem 3:2-Sieg drehen konnte. Hitchcock hätte das Drehbuch
zu diesem Spiel nicht spannender schreiben können. Der Zwischenstand nach dem dritten Spiel des
Abends lautete damit 2:1. Glücklich über seinen 3:2-Erfolg gegen Si-Woo Suh war im Anschluss der
Gastgeber Johnny Hue. Wie dramatisch dieses Spiel wirklich war, zeigt neben dem Verlauf des mit
14:12 von Hue gewonnenen fünften Satzes vor allem auch der vierte Satz, der erst nach 34
Ballwechseln endete und von Suh mit 16:18 gewonnen wurde. Zwischenzeitlich musste Jonas
Pawelke zwar einen Satz abgeben, fuhr anschließend sein Spiel gegen Yuxuan Meng aber dennoch
sicher in vier Sätzen ein. Nach anfänglichem Satzrückstand konnte Timo Hahn die Partie gegen
Noah Frank noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Nachdem beide Spieler die
Schläger gekreuzt hatten, hieß der Spielstand des Mannschaftskampfes 5:1. Das Einzel zwischen
Tjark Glückert und Si-Woo Suh endete mit einem umkämpften Fünf-Satz-Erfolg für den Gastgeber.
Damit war der Sieg für die Heimmannschaft durch den sechsten Zähler bereits sichergestellt. Mit nur
einem Satzverlust ging derweil Johnny Hue gegen Thomas Kassmann durchs Ziel, denn das Spiel
endete mit einem 3:1-Erfolg. Nach diesem Einzel steht Hue somit bei 5 Siegen und 3 Niederlagen
seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Kassmann ein 3:5 ausweist. Auf Messers Schneide
stand das Spiel zwischen Jonas Pawelke und Noah Frank, ehe sich der Spieler der TSG
Ziegelhausen mit 11:6, 9:11, 11:6, 5:11, 11:6 durchsetzen konnte. 8:1 hieß damit der letzte
Zwischenstand vor dem finalen Spiel. Über eine lange Zeit dagegenhalten konnte dann Timo Hahn
beim 2:3 gegen Yuxuan Meng. Das Spiel verlor Hahn dennoch im 5. Satz. Das letzte Spiel führte
somit im Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 8:2.

Nach diesem Sieg geht die TSG Ziegelhausen am 06.12.2023 positiv gestimmt ins nächste Spiel
gegen die TTG 1947 Walldorf, während die SG Heidelberg-Neuenheim II am 25.11.2023 gegen die
TTG 1947 Walldorf versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TSG Ziegelhausen

Doppel: Glückert / Pawelke 1:0, Hue / Hahn 0:1 
Einzel: T. Glückert 2:0, J. Hue 2:0, J. Pawelke 2:0, T. Hahn 1:1 

 SG Heidelberg-Neuenheim II
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Doppel: Suh / Meng 0:1, Kassmann / Frank 1:0 
Einzel: T. Kassmann 0:2, S. Suh 0:2, Y. Meng 1:1, N. Frank 0:2


